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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 7. Dezember 2018 

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 19:50 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Ernst Zalesky

GV
Daniela Pfurtscheller
GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Karin Vonach

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR 
Manfred Fasser
GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

Entschuldigt: Garzaner Birgit

Außerdem anwesend: Lindner Barbara, Hörtnagl Alexandra, Hechenblaikner Petra, 
Egger-Riedmüller Brigitte, Mair Margit, Huter Agnes, Taxer Katharina, Schwaninger Elisabeth, Laner Martin, Fiedler Simone, Müller Konrad, Höpperger Katharina, Erler Alexandra, Halder Petra
Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 22.11.2018

2) Budget 2019, MFP 2019 – 2023

3) Bericht des Bürgermeisters

4) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter und den Ortschronisten Adolf Höpperger zur Abschlusssitzung des Jahres 2018, an der im Anschluss die Weihnachtsfeier der Gemeinde stattfindet. GR Birgit Garzaner hat sich kurzfristig aus gesundheitlichen Gründen entschuldigt. Erstmals nehmen die neuen Mitarbeiterinnen Lindner Barbara und Katharina Taxer teil, ebenfalls der Mitarbeiter des Maschinenrings Laner Martin, der zur Zeit im Bauhof aushilft. Matthias Egger kommt später nach. Christoph Plaschg musste sich leider entschuldigen, er wird im Jänner einen Reha-Aufenthalt antreten. Leider nicht teilnehmen kann auch Manfred Conti mit seiner Gattin, da am Nachmittag sein Vater verstorben ist. Seine offizielle Verabschiedung in die Pension wird später nachgeholt.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 22.11.2018
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung vom  wurde mittels e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.



Das Protokoll vom  22.11.2018 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Budget 2019, MFP 2019 – 2023

Eine Kurzfassung liegt allen Gemeinderäten vor, anhand dieser Unterlage gibt der Vorsitzende die Zahlen des Budgets 2019 (ordentlicher Haushalt € 4.057.600,00) bekannt. Eine intensive Erörterung des Budgets hat es bereits in der letzten Gemeinderatssitzung vom 22.11.2018 gegeben. Der Vorsitzende berichtet über die Unsicherheit des Budgetpostens „Seniorenheim“ durch den Kostenanfall des laufenden Betriebes.  Zu diesem Thema wird es am Montag, 10.12.2018 ein Gespräch mit Landesrat Tratter und Landesrat Tilg geben. 
Weiters berichtet der Vorsitzende über den Glasfaserausbau. Zu diesem Thema hat es ein konstruktives Gespräch mit den Mitarbeitern der Telekom  A1 gegeben. Die Gemeinde Fritzens kommt in das Ausbauprogramm 2019. Sobald die maßgeblichen Fakten und Daten vorliegen, wird sich der Gemeinderat mit dem Thema Glasfaserausbau befassen müssen.

Für die Sanierung des Gemeindezentrums sind im Budget 2019 Mittel in der Höhe von 

€ 80.000,00 vorgesehen, für die Fassung der Baumkirchner Quelle € 40.000,00.

Stetig im Steigen begriffen sind die Aufwendungen im Sozialbereich (Einbehalt durch Land). Einen großen Aufwand stellen die Personalkosten für die Kinderbetreuung dar. Hier sind zunehmend auch finanziell gutgestellte Gemeinden betroffen. Erfreulich ist die Entwicklung der Kommunalsteuer. Die Kredite sind überschaubar und durch Einnahmen gedeckt. Man kann froh sein, nichts in Gesellschaften (keine Kunstgriffe) ausgelagert zu haben. Die Zahlen im MFP können naturgemäß nur geschätzt werden. Man hat versucht, dies so realistisch wie möglich zu gestalten.
Fragen zum Budget 2019 bzw. dem MFP 2019 – 2023 gibt es keine. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem vorliegenden Budgetentwurf 2019 mit einem ordentlichen Haushalt von € 4.057.600,00,  sowie dem mittelfristigen Finanzplan 2019 - 2023 die Zustimmung zu erteilen. Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass Budgetabweichungen über € 15.000,00 gesondert zu erklären sind. 
Punkt 3)
Bericht des Bürgermeisters
Vorerst gibt der Vorsitzende einige statistische Zahlen bekannt (Ausdruck liegt bei). Gott sei Dank wurde die Gemeinde im Jahr 2018 von Katastrophen (Unwetter, Schneedruck) verschont, ebenfalls von sonstigen größeren Schadensfällen. Die Versorgung mit Trinkwasser konnte trotz der Trockenheit auch ohne Zuhilfenahme des Tiefbrunnens gewährleistet werden. Der Gemeindetraktor wurde ausgetauscht und mit der Errichtung neuer Urnengräber begonnen. Die Setzung des Farbentalerweges in der Nähe des Wohnhauses Bauhofer wurde saniert. Ein stetig steigender Druck ist bei der Kinderbetreuung zu verzeichnen. Es wird nicht einfacher, die notwenigen Kapazitäten zur Verfügung zu stellen. Das Unkraut an den Straßenrändern wird nicht mehr mit Glyphosat beseitigt. Die Entfernung ist händisch erfolgt. Verwaltungstechnisch ist da Jahr 2018 gut verlaufen. Es musste kein Anwalt betraut werden. Der Vorsitzende richtet abschließend seinen Dank an die Mitglieder des Gemeinderates für die kollegiale und sachliche Zusammenarbeit, sowie für das entgegengebrachte Vertrauen. Ein weiterer Dank geht an alle Mitarbeiter.
Punkt 4)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
Alle Gemeinderäte wünschen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr vor allem Gesundheit.

GV Daniela Pfurtscheller schließt sich den Worten des Vorsitzenden an, dankt aber noch zusätzlich ihren Kollegen des Gemeindevorstandes. Sie freut sich schon auf die anschließende Weihnachtsfeier im Gasthof ihres Vaters.

GR Thomas Ortner bemerkt, dass es nichts zum Kritisieren gibt. Er fühlt sich wohl.
GV DI FH Richard Schwaninger verweist auf zwei nicht im Budget aufscheinenden Punkte, welche im ein besonderes Anliegen sind. Das Thema Verkehrssicherheit und die Situation bei der Plose Tankstelle soll 2019 in Angriff genommen werden, und einer positiven Erledigung zugeführt werden.

GR Brigitte Heinrich-Ebner stellt fest, dass in der Kinderbetreuung eine große Mannschaft tätig ist. In Notfällen hilft man sich aus. Im Kindergarten sind fünfundsiebzig Kinder zu betreuen. Dass es keine „Wunschkonzerte“ mehr geben kann, ist ihr bewusst.

GV Ernst Zalesky stellt fest, dass   a l l e   die Gemeinde präsentieren. Er unterscheidet nicht zwischen Gemeinderat und Mitarbeiter, wir sind alles Kolleginnen und Kollegen. Er bekommt immer wieder positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung und gibt dieses Feedback gerne weiter. Auch er freut sich auf die bevorstehende Weihnachtsfeier.
GR Stanislaus Schwarzenauer kündigt zwei Veranstaltungen an:

- 14.12. Adventfenster bei Andrea Troppmair (für sozialen Zweck)

- 15.12. Krapfenstandl der Schützenkompanie (Erlös für Pflege des Kriegerdenkmals)

GR Dietmar Mair kündigt an, dass noch eine Kassaprüfung durchzuführen ist. Er möchte diese am 17.oder 18. Dezember durchführen. Der Termin wird mit 18.12. fixiert.

Bgm.Stv. Markus Freimüller leitet den Dank von Karoline Löffler weiter. Man freut sich in der Bücherei sehr über das neue Regal.
GR Karin Vonach ist wieder die Letzte in der Runde. Sie dankt vor allem ihren Kolleginnen des Sozialausschusses. Im kommenden Jahr sind zahlreiche Gratulationen zu bewältigen.

Dieses Protokoll besteht aus 4 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 10.12.2018


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
